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Noch: XI. Die Wahlen zum Deutschen Reichstage.
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Noch: Ergebnisse der entscheidenden Wahlen.
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') Ohne nähere Bezeichnung als liberal angegebene Abgeordnete sind geführt bis 1878 bei den Na­
tionalliberalen und zwar 1877: 13 mit 125 097 Stimmen, 1878: 10 mit 108 226 Stimmen/ 1881 bei der 
liberalen Vereinigung: I Abgeordneter mit 11 523 Stimmen/ 1887 unter »unbestimmt«: 2 Abgeordnete mit 
25 076 Stimmen. — Im Jahre 1884 ist ein als gemäßigt liberal bezeichneter Abgeordneter mit 8 275 
Stimmen bei den Nationalliberalen und sind 3 als liberal bczw. fortschrittlich bezeichnete Abgeordnete 
mit zusammen 27 659 Stimmen bei den Deutschfreisiimigen geführt. — Im Jahre 1887 ist I als gemäßigt 
liberal bezeichneter Abgeordneter mit 6 555 Stimmen bei den Nationallibcralen geführt. 7 Abgeordnete des 
Zentrums mit 95 729 Stimmen haben bei der entscheidenden Abstimmung im Reichstag für das Septennat 
gestimmt/ ferner haben sich die unter »unbestimmt« geführten 3 Abgeordneten, worunter 2 Liberale mit 25076 
und l Antisemit mit 7 411 Stimmen, als SeptennatS-Anhänger bekannt.

*) Darunter 2 schleswigische Partikularisten mit 7 986 Stimmen.


